
HOYOS-SPRINZENSTEIN Ernst, Graf 
geb.  18.6.1830, Wien 
gest. 21.8.1903, Stixenstein 
Gutsbesitzer 
 
Begann ein Jusstudium, trat aber 1849 in die Armee ein und diente in Lom-
bardo-Venetien. 1854 musste er nach dem Tod des Vaters die Verwaltung 
des Familienbesitzes übernehmen.  
Er schenkte der Stadt Wien die Stixensteiner Quellen und leistete so einen 
wesentlichen Beitrag zum Zustandekommen der 1. Wiener Hochquellen-
wasserleitung. Ehrenbürger von Wien. Er stellte die Rosenburg wieder her. 
1884 Vizepräsident und 1885 Präsident der Gesellschaft vom Roten Kreuz. 
Seit 1861 Mitglied des Herrenhauses, in dem er auch Vizepräsident war. 
L.: Wurzbach; Czeike; Schmitz, Anfänge S. 190; Knauer P. 
 
LT: 6.4.1861 – 2.1.1867     verf.GG 
      Abg. d. Großgrundbesitzes 
HH 1861 – 1903 (+) 

 


